
P R E S S E I N F O R M A T I O N 

FH Campus Wien und Wiener Jugendzentren: Die erste JugendFH stellt sich vor 

(Wien, 29. Mai 2007) Anfang Juli veranstalten die Wiener Jugendzentren und die FH Campus Wien 
erstmals gemeinsam die „JugendFH“. Eine Woche lang finden an verschiedenen Standorten der 
Wiener Jugendzentren Workshops statt – für Jugendliche, deren Zugang zu Bildung oft nicht 
selbstverständlich ist. 

Übergreifende Bildungsdiskussion begleitet Workshops mit Jugendlichen 
Mit vereinten Kräften starten die Wiener Jugendzentren und die FH Campus Wien mit der 
„JugendFH“ eine Bildungsinitiative. Eingeladen zu den Workshops sind Jugendliche aus den Wiener 
Jugendzentren und jugendliche „AnrainerInnen“. Der Zugang zu akademischer Bildung ist für viele 
Jugendliche nicht barrierefrei, das soziale Umfeld dafür oft entscheidend. Aber wer kennt schon die 
„verschlungenen“ Lebenswege und Chancen von „morgen“? 

StudiengangsleiterInnen, Lehrende und Studierende der FH Campus Wien zeigen gemeinsam mit 
MitarbeiterInnen der Wiener Jugendzentren, was man mit dem Know-how der Studiengänge 
„Cooles“ anfangen kann – nah am jugendlichen Alltag. Was „können“ IT und Telekommunikation, 
Elektronik, Sicherheitsmanagement und Soziale Arbeit? Jugendliche setzen ihr so erworbenes 
Wissen sofort eigenständig in die Praxis um. „Die FH Campus Wien und die Wiener Jugendzentren 
beteiligen sich mit der „JugendFH“ auch an der aktuellen Bildungsdiskussion über  den Zugang zu 
Bildung, die Ungleichverteilung von Bildung und die Bedeutung nonformaler und informeller 
Bildungsprozesse“, meint Wilhelm Behensky, Geschäftsführer der FH Campus Wien.  

Zugang zu Bildung und Information über Bildung leicht gemacht 
„Der Zugang zu Bildung und die Information über Bildung eröffnen nicht nur berufliche Chancen, 
sondern sind für die aktive Teilhabe von Jugendlichen am gesellschaftlichen Leben insgesamt 
entscheidend“, meint Gabriele Langer, Geschäftsführerin des Vereins Wiener Jugendzentren. Mit 
der JugendFH fegt im Sommer ein frischer Wind durch die Bildungslandschaft, der: 

> jugendliche Neugier weckt

> Zugang zu und Information über Bildung leicht macht 

> den Stadtrand in das Zentrum von Bildung rückt

> Freizeit- und Bildungsorte zusammenführt 

> Ungleichverteilung von Bildungschancen thematisiert 


BildungsträgerInnen machen gemeinsame Sache 
Die Wiener Jugendzentren und die FH Campus Wien sind BildungsträgerInnen in unterschiedlichen 
Bereichen – mit gesellschaftspolitischer Verantwortung. Der Verein Wiener Jugendzentren 
unterstützt die eigenverantwortliche Lebensgestaltung von Jugendlichen.  Er eröffnet Jugendlichen 
Zugang zu Bildung. Er bietet aber auch selbst einen Ort des Lernens im nonformalen und 
informellen Bildungsbereich. Ziel der Jugendarbeit ist es, Bildungspotentialen und 
Bildungsbemühungen von Jugendlichen „Raum“ zur Entfaltung zu geben.  

Die FH Campus Wien ist Teil des formellen Bildungssystems und setzt sich in diesem für mehr 
Durchlässigkeit ein. Studierenden steht ein breites Angebot an Bachelor- und Master-
Studiengängen in den Bereichen „Technik und Management“, „Gesundheit“ und  „Soziales“ zur 



Auswahl. Die FH Campus Wien fördert bereits mit dem Projekt der „dualen Berufsausbildung mit 
Fachhochschulmodul“ in Kooperation mit Philips Austria und der Stadt Wien einen unterstützten 
Einstieg in einige FH-Studiengänge – für Interessierte, die die Zulassungsvoraussetzungen nicht 
erfüllen. Die Vorbereitung ist berufsbegleitend und kostenlos. 

JugendFH: Bilde dir was (r)ein 
2. bis 5. Juli 2007 

2. Juli, 14 bis 18 Uhr 
Jugendzentrum BasE 20/FH-Studium Sicherheitsmanagement 
„Gefahren und Alltag: von Brandschutz bis Verhalten in Extremsituationen“ 
BasE 20, 1200, Engerthstraße 78-80 

3. Juli, 10 bis 14 Uhr 
Jugendzentrum Rennbahnweg/FH-Studium Informationstechnologien und Telekommunikation 
„Technik verbindet – von Elektronik bis Netzwerk“ 
JZ Rennbahnweg, 1220, Lieblgasse4 

4. Juli, 13 bis 17 Uhr 
Jugendtreff OPS/FH-Studium Angewandte Elektronik 
„Angewandte Elektronik: einfach, effektvoll, praktisch“ 
JT OPS, 1100, Otto Poost Str. 3 

5. Juli, 16 bis 20 Uhr 
Jugendzentrum Großfeldsiedlung/FH-Studium Soziale Arbeit 
„Sozialarbeit konkret: Rollen, Räume, Reibereien…“ 
JZ Großfeldsielung, 1210, Meistergasse 3 

Mehr Informationen zu den Wiener Jugendzentren und zur FH Campus Wien auf 
www.wienerjugendzentren.at und www.fh-campuswien.ac.at 

Kontakte: 
FH Campus Wien      Verein Wiener Jugendzentren 
Mag.a Anita Stix      Maria Seebauer 
Daumegasse 3, 1100 Wien     Pragerstraße 20, 1210 Wien 
T: +43 1 606 68 77 -6401 T: 2787645 -32 
anita.stix@fh-campuswien.ac.at    m.seebauer@jugendzentren.at 
www.fh-campuswien.ac.at     www.jugendzentren.at 


